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Montageanleitung 
Klassifikation: DIN EN / EN 1176 

 

Spielgerät/ Art.-Nr.: Saugdruckpumpe mit Vorratsbehälter 
   09 2934 

 
Stand: 06.07.2011 

Bemerkungen: 
Bitte Winterdienst beachten! 

 
 

Das Gerät wird in einem Teil und mit 2 Befestigungsbügeln angeliefert. 

(Bei Zusatzbestellung eines Podestes entfallen die Befestigungsbügel) 
 

 
 

Bei der Saugdruckpumpe handelt es sich um ein System, bei dem mittels einer Saugdruckpumpe 
Fabrikat Allweiler aus einem geschlossenem Vorratsbehälter Wasser entnommen wird. 

 

Der Vorratsbehälter wird über eine Schwimmventilsteuerung aus dem öffentlichen Versorgungsnetz 
mit Wasser gespeist. Betriebsdruck max. 6 bar. Bei einem Vordruck größer 6 bar ist bauseits ein Druckminderer in 

die Zulaufleitung zu installieren. 
 

 

Montage: 
 

 - Löcher nach Fundamentplan anzeichnen und ausheben 
 - Pumpe mit Bügel einsetzen und mit Ortbeton C20/25 KS 16 fundamentieren 

 - nach Abbinden des Betons die Löcher angleichen 
 

 - die Zuleitungen sind vor Anschluss an den Behälter durchzuspülen 

 - vor Inbetriebnahme ist die Pumpe ggf. mit Wasser zu füllen (Einfüllstutzen A) 
 - bei kontinuierlich nachlaufendem Wasser ist im Behälter die Dichtung des Zulaufventils zu kontrollieren 

   (festsitzende Partikel auf der Dichtungsfläche sind in aller Regel Ursache für diese Fehlfunktion) 
 - bei längerem Stillstand ist die Pumpe ggf. neu mit Wasser zu füllen (Einfüllstutzen A) 

 

Vor der Frostperiode sind Pumpe, Behälter und Zuleitungen zu entwässern! 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
Beiblatt beachten! 

 



 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

- alle Teile in RAL 6009 
 - *  Auslaufverlängerung mit Längenangabe als Zusatzbestellung 
 
Die Zuleitungen sind vor Anschluss an den Behälter durchzuspülen! 
Vor Inbetriebnahme ist die Pumpe ggf. mit Wasser zu füllen (Einfüllstutzen A) 
Bei längerem Stillstand ist die Pumpe ggf. neu mit Wasser zu füllen (Einfüllstutzen A) 
 
Bei kontinuierlich nachlaufendem Wasser ist im Behälter die Dichtung des  
Zulaufventils zu kontrollieren. 
(Festsitzende Partikel auf der Dichtungsfläche sind in aller Regel Ursache für diese Fehlfunktion) 
 
Vor der Frostperiode sind Pumpe, Behälter und Zuleitungen zu entwässern! 
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